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Vorwort der Herausgeber

Die „neutestamentlichen“ oder wohl besser „christlichen Apokryphen“ sind bis
heute von einer Aura des Geheimnisvollen umgeben. Gerne wird mit diesen Tex-
ten die Hoffnung auf neue, umstürzende Erkenntnisse über die Ursprünge der
Kirche, das wahre Leben Jesu oder die Offenbarung geheimer, von den christli-
chen Kirchen angeblich unterdrückter Offenbarungen in Verbindung gebracht.
Dieser häufig auf Vorurteilen aufbauenden Faszination, die von Apokryphen auf
manche Menschen ausgeht, entsprach über lange Zeit eine Geringschätzung
apokrypher Literatur in seriös arbeitenden wissenschaftlichen Kreisen. Apokry-
phe Texte galten grundsätzlich als epigonenhaft, absonderlich oder geschmack-
los und wurden als Wucherungen und Weiterbildungen dessen, was im Kanon
des Neuen Testaments aufgenommen wurde, aufgefasst. Dass solche Gedanken
die ernsthafte Auseinandersetzung mit apokrypher Literatur nicht gerade för-
derten, liegt auf der Hand.

Verschiedene Initiativen haben dazu beigetragen, dass sich das Verständnis
für die Bedeutung christlich apokrypher Literatur in den vergangenen Jahrzehn-
ten grundsätzlich verändert hat: Sicherlich am wichtigsten in diesem Zusam-
menhang war die Gründung der Association pour l’étude de la littérature apo-
cryphe chrétienne (AELAC), durch die angestoßen eine Vielzahl von Editionen
und Studien auch wenig bekannte apokryphe Texte ins Licht wissenschaftlichen
Interesses zu rücken vermochten. Daneben entstanden Arbeitsgruppen im
Rahmen der Society of Biblical Literature und jüngst auch der Studiorum Novi
Testamenti Societas, die der ernsthaften Auseinandersetzung mit christlichen
Apokryphen einen neuen Rahmen verschaffen konnten.

Wenn sich heute mehr und mehr die Erkenntnis durchsetzt, dass christliche
Apokryphen unersetzliche Quellen für die Vielfalt christlichen Lebens und Den-
kens darstellen, dass sich an ihnen hoch interessante Aspekte christlicher Theo-
logie-, Literatur- und Sozialgeschichte ablesen lassen, dann haben die genannten
Gruppen entscheidenden Anteil daran.

Die neue Reihe „Kommentare zur apokryphen Literatur“ sucht dieser Ent-
wicklung gerecht zu werden und sie weiterzuführen: Sie bietet erstmals im
deutsch- und englischsprachigen Raum systematisch angelegt wissenschaftliche
Kommentierungen zentraler christlicher Apokryphen auf dem Niveau des be-
währten „Kritisch-exegetischen Kommentars“ (KeK) und des „Kommentars zu
den Apostolischen Vätern“ (KAV). Dabei sollen die Ergebnisse der Apokryphen-
forschung der vergangenen Jahrzehnte nicht nur aufgenommen und dokumen-
tiert, sondern kritisch weitergeführt werden. Als Herausgeber erhoffen wir uns
von der neuen Reihe einen wichtigen Impuls für die zukünftige Forschung an
christlicher apokrypher Literatur.
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Es gibt keinen „Kanon“ apokrypher Literatur, die Gruppe christlicher Apo-
kryphen ist prinzipiell unabgeschlossen: Deswegen wird bewusst nicht von
einem „Kommentar zur apokryphen Literatur“, sondern von „Kommentaren“
gesprochen werden. Und natürlich ist es nicht möglich, mit einer Kommentar-
reihe alle Texte, die als „christliche Apokryphen“ bezeichnet werden könnten,
abzudecken. In enger Absprache mit dem Verlag wurde deswegen eine erste
Gruppe von Texten ausgewählt, deren Erforschung so weit fortgeschritten er-
scheint, dass es bereits auf dem jetzigen Stand der Forschung sinnvoll erscheint,
Kommentierungen vorzulegen. Dies heißt aber nicht, dass nicht zu einem späte-
ren Zeitpunkt weitere Texte hinzukommen können – ausdrücklich seien interes-
sierte Autorinnen und Autoren dazu ermuntert, uns Vorschläge zu machen.

Basierend auf von den jeweiligen Autoren erstellten Neuübersetzungen des
Originaltextes sollen alle Kommentare eine Darstellung der Überlieferung des je-
weiligen Textes, einen Überblick über seine Struktur, eine Einleitung in seine
historische Stellung und sein theologisches Profil sowie den neuesten Stand der
Forschung bieten. Im Zentrum jedes Bandes stehen Detailkommentierungen
der entsprechenden Texte nach dem Vers-für-Vers-Prinzip.

Der nun vorliegende Band von Jürgen Wehnert stellt in diesem Zusammen-
hang noch einen Sonderfall dar, bietet er doch „nur“ Übersetzung und Einlei-
tung. Dass der eigentliche Kommentar erst nachgeliefert werden wird, ist dem
Umfang des zu kommentierenden Textes wie auch der Tatsache, dass von diesem
bis heute keine vollständige deutsche Übersetzung vorliegt, geschuldet. Wir
wollten diese Übersetzung der wissenschaftlichen Öffentlichkeit nicht länger
vorenthalten und danken dem Autor, Prof. Dr. Jürgen Wehnert, dass er uns sei-
nen Text, das Ergebnis jahrelanger Detailarbeit, zur Publikation in der neuen
Reihe zur Verfügung gestellt hat.

Dies ist auch der Ort, um dem Verlag Vandenhoeck & Ruprecht – und na-
mentlich Herrn Jörg Persch – zu danken, der sich in überaus unkomplizierter
und angenehmer Weise für unsere Idee begeistern ließ und die Entstehung der
neuen Reihe mit großem Interesse begleitet und unterstützt hat. Wir freuen uns
auf eine hoffentlich langjährige und weiterhin fruchtbare Zusammenarbeit.

Regensburg, Oxford und Leuven im Juni 2010

Tobias Nicklas, Christopher Tuckett und Joseph Verheyden
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